
Werke ans den Zeiten der Zweitheilung Japans.
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Ni-guatsu-ni-mo nari-nu \ Icoto sige-Jcari-tsuru owo-jake-goto-
domo fate-nure-ba | faru-no fi urara-ni nari-masari-te | itodo nodo-
lceki jo-no ke-sihi nari.

Es war der zweite Monat geworden. Als die öffentlichen
Sachen, bei denen es Mannichfaches gegeben hatte, beendet
waren, nahm die Frühlingssonne an Glanz zu und es war der

Anblick der überaus heiteren Welt.
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Mi-asobi-fazime si-ka-no go-e ari \ si-xva zekku uta-mo issiü-
no fare-no go-e nari | san-guatsu-ni tsiü-den-no go-e aru-be-kere-
ba | imada ori-ivo i sin-zib-ivo ivokazu \ mi-asobi-fazime mono-no
ne ito omo-sirosi.

Im Anfang der hohen Belustigung fand die hohe Ver
sammlung der Gedichte und Lieder statt. Die Gedichte waren
abgerissene Verse, ein Lied war auf die hohe Versammlung
der Vorschrift. Als im dritten Monate die hohe Versammlung
der mittleren grossen Halle stattfinden sollte, war man noch
nicht bei dem Zeitabschnitte und stellte die Darbietung nicht
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